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https://www.psy.unibe.ch/studium/studienprogramme/beginners 
Der QR-Code auf der Rückseite der Broschüre führt Sie direkt zu dieser Seite. 

Das Institut für Psychologie

Zurzeit studieren etwa 2400 Studierende Psychologie an unserem Institut. Zahlreiche 
Dozierende und Mitarbeitende in der Lehre, davon 17 Professor*innen, bieten Veranstal-
tungen für Sie an. 

Das Institut ist in neun Abteilungen gegliedert:

•	 Arbeitspsychologie und Organisationspsychologie
•	 Entwicklungspsychologie 
•	 Gesundheitspsychologie und Verhaltensmedizin
•	 Klinische Psychologie des Kindes- und Jugendalters
•	 Klinische Psychologie und Psychotherapie 
•	 Kognitive Psychologie, Wahrnehmung und Methodenlehre 
•	 Persönlichkeitspsychologie, Differentielle Psychologie und Diagnostik
•	 Psychologie der Digitalisierung
•	 Soziale Neurowissenschaft und Sozialpsychologie

Willkommen zum Studium der Psychologie
an der Universität Bern!
Sie haben ein interessantes und thematisch sehr 
breit gefächertes Studium gewählt. Während des 
Bachelorstudiums haben Sie nun die Gelegenheit, 
sich einen Überblick über die vielfältigen Themen-
gebiete der Psychologie zu verschaffen. Sie lernen 
Inhalte und Methoden der verschiedenen Bereiche 
der Psychologie kennen, welche dann im Masterstu-
dium vertieft werden können. 

Diese Broschüre soll Ihnen helfen, sich im Studium 
der Psychologie zu orientieren. Im Folgenden werden 
also spezifische Fragen beantwortet und Herausfor-
derungen aufgezeigt, mit denen frühere Studienbe-
ginnende konfrontiert gewesen sind.

Alle Links in diesem Dokument finden Sie auch unter 
der Rubrik Studienbeginn auf unserer Website:
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Für eine Vorlesung erhalten Sie im Bachelor in der Regel 3 ECTS-Punkte, für ein Prosemi-
nar 4 und für die Bachelorarbeit 10 ECTS-Punkte. Wenn Sie ein Vollzeitstudium absolvie-
ren, sollten Sie pro Semester Lern- und Arbeitsleistungen im Umfang von 30 ECTS-Punk-
ten erwerben. 

Wahl eines Minors

Das Studium des Majors Psychologie umfasst 120 ECTS-Punkte. Dazu wählen Sie einen 
Minor zu 60 oder zwei Minors zu 30 ECTS-Punkten. Beliebte Minors für Studierende mit 
Major Psychologie sind Erziehungswissenschaft, Strafrecht, Betriebswirtschaftslehre, 
Sozialwissenschaften, Sportwissenschaft und Neurowissenschaft. Unsere Erfahrung 
zeigt: Wählen Sie lieber einen Minor, der Sie inhaltlich interessiert, nicht einen, den Sie 
zum jetzigen Zeitpunkt als „nützlich“ erachten. 
https://www.psy.unibe.ch/studium/faq/index_ger.html#pane755846

Minor Psychologie für Studierende anderer Studienrichtungen

Für Studierende mit anderen Majors bieten wir zudem je einen Minor zu 60 bzw. zu  
30 ECTS-Punkten an. 
https://www.philhum.unibe.ch/studium/studienprogramme/bachelor_psychologie 
→Studienaufbau →Minor

Masterstudium

Das Masterstudium ist ein Monofach, d.h. Sie studieren dann nur Psychologie und spezi-
alisieren sich auf zwei Hauptbereiche bzw. auf einen Hauptbereich und zwei Ergän-
zungsbereiche. 
https://www.philhum.unibe.ch/studium/studienprogramme/master_psychologie

Studienleistungen nach ECTS

Das European Credit Transfer System (ECTS) zeigt 
Ihnen, wie viel Aufwand Sie für eine bestimmte 
Veranstaltung benötigen. Ein ECTS-Punkt 
entspricht ca. 30 Stunden investierter Lern-Ar-
beit, welche nicht nur an der Uni, sondern auch 
in Eigenleistung (Selbststudium, Gruppenarbeit, 
Vortrag) erbracht wird. 
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Aufgrund nicht bestandenen Prüfungen oder Wechsel des Minors ist keine Studienzeit-
verlängerung möglich. Wer insgesamt länger als zwölf Semester ohne Studienzeitver-
längerung studiert, riskiert Strafgebühren. Melden Sie sich also rechtzeitig bei der Studi-
enberatung, wenn Sie merken, dass Sie nicht in der vorgesehenen Zeit Ihren Bachelor 
abschliessen können. 
https://www.psy.unibe.ch/studium/faq/index_ger.html#pane755877 

Praktische Tipps zum Studienbeginn
Wer ist wofür zuständig?

•	 Zulassung, Immatrikulation und Beratung (ZIB): http://www.zib.unibe.ch  
Für Fragen zur Immatrikulation und zu den Studienprogrammen wie z.B. Seme-
stergebühren, Wahl oder Wechsel des Minors etc.

•	 Dekanat der Philosophisch-humanwissenschaftlichen Fakultät:  
https://www.philhum.unibe.ch  
Studienzeitverlängerungen, Ausstellung von Abschlüssen und Diplomen sowie 
für spezielle Fragen (bspw. Anrechnung externer Leistungen) oder Ausnahmebe-
willigungen

Semesterdaten

Herbstsemester: 		  Mitte September bis Weihnachten
Frühjahrssemester:	 Mitte Februar bis Ende Mai
https://www.unibe.ch/studium/daten/semesterdaten

Semesterprüfungen

Herbstsemester		  1. Termine: Anfangs Februar (Kalenderwoche 6)
			   2. Termine: Mitte März bis Mitte April 
Frühjahrssemester	 1. Termine: Juni (Kalenderwochen 23 und 25)
			   2. Termine: August (Kalenderwochen 31 und 32)
https://www.psy.unibe.ch/studium/pruefungen/bachelor

Regelstudienzeit und Studienzeitverlängerung

In der Regel beträgt die Studiendauer 
für das Bachelorstudium sechs und für 
das Masterstudium vier Semester. Wer im 
Bachelor länger als 10 Semester studieren 
muss, reicht eine Studienzeitverlängerung 
beim Dekanat der Philosophisch-human-
wissenschaftlichen Fakultät ein. Gründe 
für eine Studienzeitverlängerung sind z.B. 
Erwerbsarbeit über 25 Prozent, Krankheit, 
Unfall oder Kinderbetreuung. 
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•	 Studienberatung des Instituts für Psychologie:  
https://www.psy.unibe.ch/studium/studienfachberatung/info 
Für Fragen betreffend Studienprogramm sowie Prüfungen, Beratung bei Planung 
und Hilfe bei sonstigen Unklarheiten während des Psychologiestudiums

•	 Fachschaft Psychologie: https://www.fs.psy.unibe.ch und  
https://www.facebook.com/groups/Fachschaft.Psychologie.Uni.Bern  
Vertretung von Studierendenanliegen an der Universität Bern, Beratung und 
Hilfe von Studienkolleg*innen

•	 Beratungsstelle der Berner Hochschulen: 
https://www.bst.bkd.be.ch 
Für Fragen zu Ihrer Laufbahn, Fächerkombinationen, bei Schwierigkeiten im 
Studium bietet Ihnen die Beratungsstelle kostenlos Unterstützung an.

•	 Fragen zu Ihrem Minor: 
Kontaktieren Sie die Studienberatung des betreffenden Fachs. 

Welche Webseiten und Dokumente muss ich kennen?

•	 Das Studienprogramm Bachelor Psychologie: 
https://www.philhum.unibe.ch/studium/studienprogramme/bachelor_psychologie  
Neben Reglementen und dem Studienplan finden Sie hier auch das Curriculum, 
das detailliert auflistet, welche Veranstaltung in welchem Semester besucht 
werden kann. 

•	 Die Website des Instituts für Psychologie, insbesondere die Rubrik „Studium“: 
https://www.psy.unibe.ch/studium 
Sie finden dort u.a. Informationen zu Lehrveranstaltungen und Prüfungen sowie 
deren Anmeldefristen, einen Stundenplan und eine FAQ-Seite.

•	 Treten Sie der Psy.Info-Gruppe im ILIAS bei, um Informationen der Studienbera-
tung und Prüfungsorganisation zu erhalten:  
https://ilias.unibe.ch/goto_ilias3_unibe_crs_2509751.html

•	 Besuchen Sie regelmässig die Rubrik „Studium“ und speziell „Prüfungen“ auf der 
PSY-Website.

•	 Das Kernsystem Lehre (KSL) dient der Verwaltung Ihrer Studienleistungen: 
https://www.ksl.unibe.ch  
Jede Vorlesung, die Sie besuchen, jede Prüfung die Sie ablegen, alle Proseminare 
und die Bachelorarbeit sind hier erfasst. Vorsicht: Im KSL steht nicht, was Sie 
besuchen müssen, sondern was Sie bereits besucht haben. Nicht alles, was Sie 
im KSL wählen können, müssen Sie auch belegen! Im Curriculum des Studien-
programms sehen Sie, welche Veranstaltungen Sie belegen müssen.

•	 Auf der Lernplattform ILIAS finden Sie Unterrichtsmaterialien zu den Lehrveran-
staltungen: https://ilias.unibe.ch  
Wenn Sie sich für eine Veranstaltung im KSL angemeldet haben, erhalten Sie – 
mit einer zeitlichen Verzögerung von ca. 24 Stunden – automatisch auch den 
Zugang zu den Unterrichtsmaterialien im ILIAS.
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Das Propädeutikum
Das erste Studienjahr in Psychologie wird Propädeutikum genannt. Unsere Veranstal-
tungen dauern mehrheitlich zwei Semester und sind in Module zusammengefasst: 

•	 Entwicklungspsychologie I/II
•	 Wahrnehmungspsychologie/Lernen und Gedächtnis
•	 Biologische Psychologie I/II
•	 Methoden (Einführung in die Methoden der Psychologie, Wissenschaftliches 

Arbeiten und Statistik mit Übungen)
•	 Sozialpsychologie I/II

Wie wir Ihnen helfen können

•	 Viele Fragen lassen sich klären, indem Sie Mitstudierende um Hilfe bitten. 
•	 Fragen Sie die Fachschaft über die Instagram- bzw. Facebook-Seite an.
•	 Schauen Sie sich die Rubrik „Studium“ sowie die FAQ der Instituts-Website an: 

https://www.psy.unibe.ch/studium/faq 
Da sind viele Fragen schon beantwortet. Vielleicht finden Sie sogar eine Antwort 
auf eine Frage, die Sie sich noch gar nicht gestellt haben, die aber für Sie wichtig 
ist. 

•	 Die Studienberatung hilft Ihnen per Mail oder in einem persönlichen Gespräch 
weiter, wenn Sie Fragen zum Studium der Psychologie haben:  
studienberatung.psy@unibe.ch

Worauf wir keine Rücksicht nehmen können

Sie haben sich entschlossen, ein Studium in 
Psychologie an der Universität Bern zu absolvie-
ren. Wir sind eine Präsenzuniversität, welche von 
einem Arbeitspensum von 100 Prozent ausgeht. 
Ihre erste Priorität sollte demnach das Studium 
der Psychologie sein.

Die meisten Studierenden arbeiten neben dem 
Studium noch Teilzeit. Seien Sie sich bewusst, 
dass Sie diese Arbeitstätigkeit dem Studium 
unterordnen müssen. 

Aus organisatorischen Gründen können kurzfri-
stige Stundenplanänderungen oder Verschie-
bungen von Prüfungsdaten vorkommen. Haben 
Sie daher Verständnis, dass wir Sonderwünschen 
oder terminlichen Änderungsvorschlägen nicht 
nachkommen können.
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Die Leistungskontrolle des Moduls „Methoden“ findet Ende des Herbstsemesters statt. 
Die restlichen Modulprüfungen absolvieren Sie erst am Ende des Frühjahrssemesters.

Neben den Vorlesungen mit einer grossen Anzahl an teilnehmenden Studierenden, 
haben Sie auch die Gelegenheit, an Übungen, und Arbeitsgruppen teilzunehmen. 
Während des Propädeutikums sind dies:

•	 Einführung in die Psychologie – Tutorium 
•	 Wissenschaftliches Arbeiten (als Teil des Moduls „Methoden“)
•	 Übungen zu Statistik I und II

Die Gruppeneinteilung erfolgt via ILIAS (siehe nächste Seite).

Mit dem KSL vertraut werden

Sobald Sie Ihr Students-Account aktiviert haben, können Sie sich im KSL einloggen. Dort 
finden Sie Links zu anschaulichen Video-Tutorials. 
https://www.ksl.unibe.ch/

Im Folgenden heben wir nur zwei wichtige Themen hervor, um Ihnen den Umgang mit 
dem KSL zu erleichtern: Die farbigen Codes und die Nachteile der Zwischenablage.

Was bedeuten die Farben und Codes im KSL?

•	 Sie haben eine Veranstaltung in Planung genommen. Wichtig: Sie haben sich 
aber weder zur Veranstaltung noch zur Prüfung angemeldet. Sie können sich 
nun anmelden oder die Veranstaltung wieder aus der Planung entfernen. 
Sie haben sich zu einer Veranstaltung angemeldet, aber die Aufnahme ist noch 
nicht definitiv. Bei Vorlesungen können Sie dies ignorieren, sobald die Anmelde-
frist endet, ändert sich der Status in "LV". 
Sie haben sich zu einer Veranstaltung angemeldet. 
Ein Anmeldefenster ist offen. Vorsicht: Modulprüfungen haben andere 
Nummern, welche Sie separat in die Planung nehmen müssen! 
Sie haben sich zur Prüfung angemeldet. 
Sie haben die Prüfung bestanden. 
Sie haben eine ungenügende Note erhalten und müssen die Leistungskontrolle 
wiederholen.

Fristen beachten

Anmeldefristen zu Veranstaltungen und Prüfungen finden Sie auf unserer Website. 
https://www.psy.unibe.ch/studium/lehrveranstaltungen 
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Die Tücken der Zwischenablage

Wenn Sie eine Veranstaltung in die Planungs-
sicht nehmen, erscheint diese erst einmal in 
der Zwischenablage. Verschieben Sie diese 
möglichst sofort ins richtige Gefäss (d.h. die rich-
tige Spalte). Sie können die Veranstaltung später 
erneut verschieben, falls nötig. 

Nach Abschluss des Propädeutikums können Sie 
sich für Plätze in Proseminarien bewerben. Da 
in jedem Proseminar die Platzzahl beschränkt 
ist, erfolgt die Zulassung zu einem Proseminar 
aufgrund der bisher erworbenen ECTS-Punkte. 
Je mehr ECTS-Punkte man hat, umso besser ist 
die Chance, zugelassen zu werden. ECTS-Punkte 
von Veranstaltungen, die in der Zwischenablage 
liegen, werden nicht gezählt. 

Wenn das gewünschte Proseminar selbst in der Zwischenablage liegt, kommt man auto-
matisch an den Schluss der Warteschlange.

Einteilung von Gruppenveranstaltungen über das ILIAS

Bei Veranstaltungen, die in kleineren Gruppen stattfinden, erfolgt die Anmeldung 
zunächst über das KSL. Danach können Sie im ILIAS Ihre Terminpräferenzen angeben. 
Allerdings können wir nicht garantieren, dass alle an ihrem Lieblingstermin einen Platz 
erhalten. 
Wegen des Einteilungsverfahrens beginnen "Wissenschaftliches Arbeiten" sowie 
"Einführung in die Psychologie - Tutorium" erst in der zweiten Semesterwoche.

Leistungskontrollen und Prüfungen

Die meisten Veranstaltungen im Fach Psychologie werden geprüft. Die Anmeldung zur 
Prüfung erfolgt über das KSL. 

•	 Modulprüfungen dauern 90 Minuten und umfassen den Stoff von zwei bis drei 
Veranstaltungen. Sie müssen im KSL separat hinzugefügt werden.

•	 Prüfungen zu einzelnen Veranstaltungen dauern 60-90 Minuten. Die Anmeldung 
erfolgt unter der gleichen KSL-Nummer wie die der Veranstaltung selbst.

•	 Im Propädeutikum kann jede Prüfung einmal wiederholt werden (insgesamt 
zwei Versuche).
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Zweiter Studienabschnitt
Erst wenn das Propädeutikum abgeschlossen ist, dürfen Sie Veranstaltungen des zwei-
ten Studienabschnitts wählen. Prüfungen im zweiten Studienabschnitt dürfen zweimal 
wiederholt werden (insgesamt also drei Versuche).

Proseminare

In Proseminaren haben Sie die Gelegenheit, in Gruppen von maximal 32 Studierenden 
Themen zu vertiefen und sich stärker an der Veranstaltung aktiv zu beteiligen. Prose-
minare werden anders geprüft als Vorlesungen. Als Leistungsnachweis kann z.B. ein 
Vortrag, ein Essay oder aber eine schriftliche Prüfung vorgegeben werden. Bitte beach-
ten Sie die Hinweise zur Anmeldung im KSL (siehe auch „die Tücken der Zwischenab-
lage“ weiter oben). 
https://www.psy.unibe.ch/studium/faq/index_ger.html#pane755863

Versuchspersonenstunden

Während Ihres Bachelor Studiums in Psychologie (Major sowie Minor 60 ECTS) sind Sie 
verpflichtet, 15 Stunden als Versuchsperson zu absolvieren. Studierende im Minor 30 
müssen keine Versuchspersonenstunden leisten. Die Verwaltung der Versuchspersonen-
stunden erfolgt online: 
https://www.psy.unibe.ch/studium/vp
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Abschluss und Bachelor-Note

Das Studium der Psychologie wird kumu-
lativ geprüft. D.h. Sie erhalten für jede 
Leistung die entsprechenden ECTS-Punkte 
und müssen keine Abschlussprüfung absol-
vieren. 

Sobald Sie 180 ECTS-Punkte erreicht haben, 
können Sie beim Dekanat der Philoso-
phisch-humanwissenschaftlichen Fakultät 
den Bachelorabschluss beantragen. 

Bitte beachten Sie, dass Sie ca. einen Monat 
Bearbeitungszeit einrechnen müssen, bis 
Ihr Bachelordiplom ausgestellt ist. 

Es ist also möglich, dass Sie zu Beginn des 
darauffolgenden Semesters noch nicht 
als reguläre Masterstudierende beginnen 
können.

https://www.psy.unibe.ch/studium/faq/index_ger.html#pane756276

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins Studium!
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Checkliste fürs Semester

Semesterbeginn

☐ 	 Ich schaue im Curriculum nach, welche Veranstaltungen ich besuche.
☐	 Ich suche die Veranstaltungen im KSL und füge sie der Planungssicht hinzu.
☐	 Ich weiss, wann die Anmeldefrist für die Veranstaltungen ist.
☐	 Ich bin der PsyInfo-Gruppe auf ILIAS beigetreten, damit ich aktuelle  
	 Informationen zum Studium erhalte.

Während des Semesters

☐	 Ich habe mich ins ILIAS eingeloggt und die Unterrichtsmaterialien  
	 heruntergeladen.
☐	 Ich weiss, wann die Prüfungen stattfinden, habe die Modulprüfungen im KSL 	
	 gesucht und in die Planungssicht eingefügt.
☐	 Ich weiss, wann ich mich für die Prüfungen anmelden kann.

Nach Semesterende

☐	 Ich habe mich auf der Website über die Prüfungsräume informiert.
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